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Ein  herrlicher  Tag mit  wundervollem Wetter,  einladender  Gastronomie  und  
jede  Menge  abwechslungsreicher  Unterhaltung  lockten  am  15.  August  2012 
Jung und Alt auf den Samareiner Marktplatz.   
Nicht  nur  viele  der  89  Neubürger  sondern  auch  ein  großer  Teil  der 
„alteingesessenen“  Samareiner nutzte  die Gelegenheit  zum  gemütlichen Bei‐
sammensein.  

 

Impressionen vom Markt– und Pfarrfest 2012 

Bürgermeister  Ing. Josef Dopler, Pfarrer Mag. Josef Etzlstorfer, die Ausschuss‐
obleute Erna Finzinger und Mag. Peter Weissenböck sowie Waltraud Gatterbauer 
(für  die  Pfarre)  begrüßten  die  Neubürger  und  hießen  sie  in  unserem  Ort  
willkommen. 

Zahlreiche  Besucher  genossen  den  schönen  Tag  mit  seinen  vielfältigen  
Programmpunkten. 
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Eine rundum gelungene Veranstaltung!  Wir freuen uns auf das nächstes Mal! 

Durch die  zahlreiche, äußerst vielseitige und ehrenamtliche Beteiligung vieler Gruppierungen, Vereine und 
Initiativen wurde das Markt– und Pfarrfest 2012 wieder zu einem unvergesslichen Ereignis.  

Herzlichen Dank für die großartige Zusammenarbeit!  

    Marktfestsplitter  

Fußwaschung 

Kinderprogramm 

...was kommt als nächstes? 

Ehrung von August Kriegner  

Herrn  August  Kriegner  wurde  für  seine  langjährige  verdienst‐ 
volle  Tätigkeit  als  Obmann  des    Kameradschaftsbundes  die  
Ehrenplakette der Marktgemeinde überreicht. 

    Alte Mostfässer gesucht!  
Wie  man  sieht,  war  der  Marktplatz  schon  häufig  Schauplatz  für  gelungene  
Veranstaltungen.  Die  Marktgemeinde  St.  Marienkirchen  sucht  nun  für  die  
weitere Gestaltung  des Marktplatzes  gut  erhaltene Holzfässer mit  ca.  2 bis  6  
Eimern Volumen. 

Sollten Sie solche Fässer besitzen und nicht weiter benötigen, melden Sie sich  
bitte beim Marktgemeindeamt. 

0 72 49 / 4 70 12 

Danke! 
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Der Bürgermeister informiert ... 

....Gemeinderatssitzung vom 20. September 2012 
1.  Nachtragsvoranschlag 2012 

Der Nachtragsvoranschlag mit  Einnahmen  von  €  3.417.800,00  und Ausgaben  von  €  3.522.500,00  
und somit einem Abgang von €  104.700,00  im ordentlichen Haushalt sowie Einnahmen von 
€ 911.900,00 und Ausgaben von € 1.051.500,00 und damit einem Abgang von € 139.600,00  im 
außerordentlichen Haushalt wird einstimmig angenommen. 

Bürgermeister  Ing.  Dopler  weist  darauf  hin,  dass  die  zugesagten  Landesmittel  für  
verkehrssichernde Maßnahmen beim Kreisverkehr Jungreith noch nicht enthalten sind. 

2. Daxberger Straße L  1221: Katasterschlussvermessung – Beschluss der sich daraus ergebenden  
Ab‐ und Zuschreibungen vom bzw. zum öffentlichen Gut 

Die  im Vermessungsplan GZ.:  1221‐32/12 ausgewiesenen Zu‐ und Abschreibungen werden ein‐
stimmig beschlossen. 

3. Bebauungsplan Nr. 12 „Klein“ – Anregung von Frau Gerda Schallmeiner auf Änderung 

Das Verfahren zur Änderung des Bebauungsplanes wird eingeleitet. 

4. Flächenwidmungsplan Nr. 5 – Änderungsplan Nr. 6 (Anregung Erich Mair): Beschluss gem. 
§ 33 (3) Oö. ROG 

Der Beschluss des Änderungsplanes Nr. 6 zum Flächenwidmungsplan Nr. 5 gemäß § 33 Absatz 
3 Oö. Raumordnungsgesetz erfolgte einstimmig. 

5. Bebauungsrichtlinien Pöllgründe 

Für die Grundstücke Parz. Nr. 695/10, 695/11 und 617/5, KG St. Marienkirchen an der Polsenz, 
werden  Baurichtlinien  festgelegt,  die  im Wesentlichen  dem  Bebauungsplan  „Mayrhauser“  
entsprechen. 

6. WAG‐Mietwohnung: Zuweisung der Wohnung Nr. 1, Kirchenplatz 14 

Die Vergabe der Wohnung Nr.  1 an die Ehegatten Hermann und Michaela Wetzlmair erfolgt  
einstimmig.  

7. Scholl Erwin und Marianne: Berufung gegen den Bescheid vom 11.6.2012, AZ: Fin‐244‐
Obergrub 9‐02/Ra betreffend die Vorschreibung der Kanalanschlussgebühr für Obergrub 9 

Die Berufung wird einstimmig abgewiesen. 

8. Haberfellner Gerhard – Berufung gegen den Bescheid vom 11.6.2012, AZ: Fin‐244‐Karling 4‐ 
02/Ra betreffend die Vorschreibung der Kanalanschlussgebühr für Karling 4 

Die Berufung wird einstimmig abgewiesen. 
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    Kostenloser Energie‐Check für Haus und Wohnung  
    bis Ende März 2013 

Die  nächste  Gemeinderatssitzung  findet  am  
Donnerstag,  13.  Dezember  2012  um  19:00  Uhr  im  
Sitzungssaal des Gemeindeamtes (1. Stock) statt. 

Redaktionsschluss  für  die  nächste  Ausgabe  der  
Gemeindezeitung ist der 7. Dezember 2012. 

Mo  8:00  ‐   12:00  und  15:30 

Di  7:00  ‐  12:00     

‐ 

 

17:30 

 

Mi  7:00  ‐  12:00         

Do  8:00  ‐  12:00  und   15:30  ‐  17:30 

Fr  8:00  ‐  12:00     15:30  ‐  17:00 
Freitag Nachmittag nur Journaldienst! 

Marktgemeindeamt St. Marienkirchen an der Polsenz  
Parteienverkehr 

Spechstunden des Bürgermeisters: 
    Montag: 16:00 bis 17:30 und   
    Mittwoch: 7:00 bis 8:00    
bzw. nach telefonischer Vereinbarung 

Energie  sparen  ist  die einfachste, beste und wichtigste Zukunftsvorsorge, die man  treffen  kann. Aber, wer 
weiß  schon  so  genau, wo  seine  Energie‐Einsparmöglichkeiten  liegen  und welche  Sparmaß‐nahmen wirklich 
etwas bringen? Die Lösung bieten die praktischen Online‐Checks auf www.energiespargemeinde.at.    
Egal, ob Haushalte, Betrieb oder Landwirtschaft – hier findet jeder den maßgeschneiderten Energie‐Check. 

Im Gebäudebereich  kann  im  Schnitt bis  zu  50%  Energie ohne  jeglichen Komfortverlust  eingespart werden, 
auch  in unserer Gemeinde.  In Zeiten stetig steigender Energiepreise  ist es daher  für  jeden von uns wichtig,  
die eigenen Einsparmöglichkeiten zu kennen. 

Durch  die  Energie‐Checks  auf  www.energiespargemeinde.at 
können Sie  rasch und kostenlos herausfinden, ob  Ihr eigener 
Energieverbrauch zu hoch ist und mit welchen Maßnahmen Sie 
ihn senken können. 

Und  so  einfach  geht  es.  Rufen  Sie  im  Internet 
www.energiespargemeinde.at auf, geben Sie Postleitzahl und 
Gemeinde an und schon können Sie Ihr eigenes Haus oder Ihre 
Wohnung  online  nachbauen.  Sie  erhalten  als  Ergebnis  alle 
Kenndaten in Form eines virtuellen Energieausweises.    
Im Anschluss daran können Sie die möglichen Sanierungsmaß‐
nahmen für  Ihr Haus bzw.  Ihre Wohnung online ausprobieren 
und  erfahren,  was  z.B.  neue  Fenster,  ein  Vollwärmeschutz  
oder eine neue Heizung bringen. 

Sie können auch eine Liste der sinnvollsten Sanierungsmaßnahmen  innerhalb eines von Ihnen vorgegebenen 
Budgetrahmens  abrufen. Auf Wunsch  vermittelt  Sie  das  Tool  zu  Energie‐ oder  Finanzberatern oder  einem  
Professionisten in Ihrer Nähe, der Ihnen bei der Umsetzung behilflich ist. 

Eine Aktion  Ihrer Gemeinde! Mehr  Informationen finden Sie unter www.energiespargemeinde.at oder durch  
einen Link auf der Hompage der Gemeinde www.st‐marienkirchen‐polsenz.ooe.gv.at 

In der 2. Oktoberwoche wird die Aktionswoche „Energiespargemeinde“ stattfinden.    
Bereits im Vorfeld und auch noch während dieser Aktionswoche bzw. dazu erfolgt eine intensive Bewerbung 
in  den Medien. ORF  TV & Radio  sowie OÖ Kronen  Zeitung & OÖ BezirksRundschau werden  vor Ort  über  
diverse Veranstaltungen verschiedener Gemeinden berichten.   . 
Als spezielle Aktion der Gemeinden wird ein kostenloser Energie‐Check für Haus bzw. Wohnung angeboten!  
Sie  können  dadurch  kostenlos  und  rasch  feststellen,  welches  Energiesparpotential  für  Ihre  persönlichen  
Verhältnisse besteht. 
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am 4. Oktober 2012 

Bitte  geben  Sie  Ihre  gut  verschnürten  
Sammelsäcke  zwischen  7:00  und  10:00  Uhr  
beim  Bauhof  St. Marienkirchen  an  de  r  Polsenz, 
Schmiedgasse 26 ab!  

 

Textiliensammlung 

Textiliensammelsäcke  dafür  gibt 
es  kostenlos  bei  der  Markt‐
gemeinde. 

    Neue Busbucht  
In  den  Sommermonaten wurde  planmäßig mit  den  Abbrucharbeiten  für  das  „Ederhaus“  begonnen.  In  nur  
wenigen Tagen wurde das Gebäude  fachgerecht abgetragen und entsorgt. Direkt  im Anschluss daran wurde 
mit der Errichtung der neuen Bushaltestelle und einer E‐Bike –Ladestation begonnen. Mir dieser Maßnahme 
konnte ein weiterer Schritt  in Richtung Förderung der Attraktivität des öffentlichen Verkehrs und  in Richtung 
Sicherheit der Haltestelle gemacht werden. 
 

Wir ersuchen in diesem Zusammenhang dringend darum, diese Busbucht aus Rücksicht auf die Sicherheit der 
Kinder und anderer Fahrgäste nicht als Kurzzeitparkplatz für einen Einkauf  im Sparmarkt Hartl zu benutzen!  
In wenigen Metern Entfernung stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.  

Wir bitten um Verständnis! 

    Sammlung landwirtschaftlicher Folien 
 

Wir weisen darauf hin, dass nach der Sammlung beim Ökotainer keine Folien angenommen werden und die  
Abgabe im Altstoffsammelzentrum kostenpflichtig ist. 

Dieser Sammeltermin und – standort gilt vorwiegend  für Gemüsebauern, kann aber selbstverständlich von 
jedem bezirksansässigen Landwirt, unabhängig der Gemeindezugehörigkeit in Anspruch genommen werden. 

im Lagerhaus Haibach  
am Freitag, 19. Oktober 2012 
von 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 

 

Infos für Veranstalter 
Seit  1. August  2012  findet man  auf  der Homepage 
des  Landes  Oberösterreich  Wissenswertes  über 
das OÖ. Veranstaltungssicherheitsgesetz.  

Sie  finden  dort  die  Mindestanforderungen  für  
Veranstalter,  weitere  Infos  und  Antworten  auf  
häufig  gestellte  Fragen  (FAQ`s).  Weiters  können 
sie  direkt  mit  zuständigen  Personen  des  Landes  
Oberösterreich in Verbindung treten. 

www.land‐oberoesterreich.gv.at  /  Themen  / 
Sicherheit und Ordnung  / Verwaltungspolizei  /  
Oö. Veranstaltungssicherheitsgesetz 



in ganz Österreich 
am Samstag, 6. Oktober 2012, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 

Wie auch  schon  in den  letzten  Jahren  findet am ersten Wochenende  im Oktober wieder die österreichweite  
Sirenenprobe statt: 

    Zivilschutz‐Probealarm und Sirenenprobe  

ZIVILSCHUTZ PROBEALARM 
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Am 5.Oktober nur Probealarm! 

Was ist zu beachten?: 
♦ Nichts unterschreiben oder einzahlen, was nicht eindeutig zugeordnet werden kann! 
♦ Unbekannten Werbe– oder Eintragungsangeboten kritisch gegenüberstehn! 
♦ „Pflichteinschaltungen“ gibt es nur mehr im Amtsblatt zur Wiener Zeitung! 
♦ Für nicht protokollierte Unternehmen gibt es keine entgeltlichen Pflichteintragungen! 
♦ Im Zweifel bei der Wirtschaftskammer anfragen! 
♦ NICHT OHNE ABKLÄRUNG ZAHLEN! 

In letzter Zeit werden im Ort immer wieder Anzeigevereinbarungen per Fax angeboten. Diese Angebote der Firmen 
(zB DIVEMA) stehen in keinem Zusammenhang zu St. Marienkirchen an der Polsenz! 
Bei dieser „Erlagscheinwerbung“ handelt es sich um eine Werbemethode, die darauf basiert, vorwiegend Eintragun‐
gen in Branchen‐, Telefon‐ oder ähnliche Register bzw. entgeltliche Inseratschaltungen in der Form zu bewerben, dass 
Zahlscheine bzw. Erlagscheine, Rechnungen, Korrekturabzüge odgl. versandt werden. Dabei wird häufig der Eindruck 
erweckt, es wäre eine Pflichteinschaltung in ein amtliches Register ! 
Tatsächlich wird mit der Überweisung oder unterfertigten Rücksendung eines Formulars  aber erst der „Vertrag“ ab‐
geschlossen, was freilich nur im „Kleingedruckten ersichtlich und meist missverständlich formuliert ist. Solcherart zu‐
stande gekommene Verträge gelten üblicherweise gleich für mehrere Jahre und müssen noch fristgerecht gekündigt 
werden, wenn eine “Vertragsverlängerung“ nicht gewollt ist 

    Der Wirtschaftsbund St. Marienkirchen informiert!  
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  Vernetzungsplattform Kunst‐ und Kulturland 
  Eferding 

Auf  Initiative des Regionalentwicklungsverbandes und  in Zusammenarbeit mit den Gemeinden  soll 
eine  Vernetzungsplattform  für  Kunst‐  und  Kulturschaffende  in  der  Region  Eferding  entstehen.  
Erstes Ziel  ist die Sammlung von Kulturvereinen,  ‐ gruppen und einzelnen KünstlerInnen und Kultur‐
schaffenden, um sie mit ihren Kontaktdaten auf der Homepage des Regionalentwicklungsverbandes 
zu veröffentlichen, zu vernetzen und bekanntzumachen, die Gemeinden werden auf diese Plattform 
verlinken. Weiters sollen wiederkehrende Kulturveranstaltungen, besondere Events und besondere 
Veranstaltungsorte in einer breiteren Öffentlichkeit beworben werden. 

Nutzen und Ziel der Plattform sind: 

Æ Die Vernetzung der Kunst‐ und Kulturschaffenden untereinander; 
Æ fachlicher Austausch und Einladung zu Informationsveranstaltungen; 
Æ Bekanntheitssteigerung und Bewerbung der Gruppen und Einzelpersonen; 
Æ Unterstützung für Tourismusverantwortliche: den Gästen soll unser Kulturprogramm als  

zusätzliches Angebot zur Verfügung stehen; 
Æ Service für Veranstaltungsorganisatoren (Suche von Musikgruppen, Planung von Gemeinschafts‐

veranstaltungen, usw.). 
Æ Bewerbung von „besonderen Veranstaltungsorten“ 

Wenn  Sie  Künstler/in  oder  Kulturschaffende/r  sind,  einen  Kulturverein  leiten  oder  regelmäßige  Kultur‐
veran‐staltungen organisieren und einer Veröffentlichung auf der Homepage des Regionalentwicklungs‐
verbandes  zustimmen,  ersuchen  wir  um  Bekanntgabe  Ihrer  Daten  mittels  Datenblatt  oder  um  Anruf  
direkt  im  Regional‐entwicklungsverband  bei  Wolfgang  Kriechbaum  unter  kriechbaum@regef.at  oder  
Tel. 07272/5005‐30 oder in Ihrer Gemeinde unter 07249/47112‐17. 

Für  Fragen  steht  Ihnen  Frau  Gerlinde  Enzelsberger,  stellvertretende  Kulturausschussobfrau  
Tel: 0699/81593387 und der Regionalentwicklungsverband Eferding gerne zur Verfügung . 

 

Es stehen eine ganze Reihe an Kategorien zur Verfügung! (siehe unten)  

Kategorien       

Bildende Kunst  □  Maler  □  Bildhauer 

   □  Sonstige:    

Darstellende Kunst  □  Theatergruppen  □  Tanz 

   □  Kabarett  □  Sonstige: 

Volkskultur und Brauchtum  □  Goldhaubengruppe  □  Trachtenverein 

   □   Volkstanzgruppe  □  Sonstige: 

Musik und Gesang  □  Chor  □  Solist: 

   □  Band  □  Musikensemble 

   □  Musikkapelle / Musikverein  □  Komponist 

Literatur  □  Literaturkreis  □  Dichter, Schriftsteller 

   □  Sonstiger Kulturverein    

   □  Fotografie & Film    



Beilage des Naturpark Obst‐Hügel‐Land 
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  Oktober 2012     

2.10.2012  Stammtisch für Pflegende Angehörige  „Vortrag“  16:30  Treffpunkt GH Baumg. 

4.10.2012  Tagesausflug Pensionistenverband     

7.10.2012  Erntedankfest der Pfarre  9:00  Pfarrkirche 

9.10.2012  Pfarrgemeinderatssitzung    Pfarrsaal 
10.10.2012  Gitarrebegleitkurs ab 16 J., Familienbund  19:00  MZR 
12.10.2012  Büchereilesung  20:00  Mostspitz 

13./14.10.2012  Wienwochenende Familienbund mit Musical     
14.10.2012  Wo der Bartl den Most holt, Naturparkveranstaltung   14:00  Marktplatz 
15.10.2012  Müttertreff im Kindergarten  15:00   

15.10.2012  Was Christen über den Islam wissen sollten, Vortrag  19:30  Pfarrsaal 

16.10.2012  Tagesfahrt Seniorenbund  20:00   
18.10.2012  Gemütlicher Nachmittag, Pensionistenverband  14:00  GH Baumgartner 
18.10.2012  Regionaltreffen Verein WIR GEMEINSAM  20:00  Pfarrheim Samarein 

19.10.2012  Jahreshauptversammlung Siedlerverein  19:00  GH Baumgartner 

20.10.2012  Landschaft und ihre Geschichte(n), Naturparkveranst.  14:00  Mostmuseum 

31.10.2012  Familienbund Urlaubsnachbesprechung  19:30  Fam. Reiter, Eben 
       

  November 2012     

09.11.2012  Jahreshauptversammlung Obst‐ und Gartenbauverein  19:30  Fam. Reiter, Eben 

10.11.2012  Mini Dance für Kinder im Kindergartenalter  10:20  Turnsaal Volksschule 

  Fun Dance für Kinder im Volksschulalter  11:10  Turnsaal Volksschule 

10.11.2012  Kabarettabend, Familienbund „Eckel  Lainer“  19:00  Gemeindezentrum 

12.11.2012 
Informationsveranstaltung Verein WIR GEMEINSAM 
mit Vortrag Tobias Plettenbacher  19:00  Pfarrsaal 

15.11.2012  Gemütlicher Nachmittag, Pensionistenverband  14:00  GH Baumgartner 

17.11.2012  Bezirksjungmostverkostung  20:00  Gemeindezentrum 

22.11.2012  Fahrt ins Landestheater, kfb  18:30   
23./ 24.11.2012  Punschstand der Freiwilligen Feuerwehr    Feuerwehrhaus 

26.11.2012  Stammtisch für Pflegende Angehörige   19:30  GH Baumgartner 

       

       

  Dezember 2012     

03.12.2012  Adventfahrt nach Kefermarkt, Seniorenbund  8:00   
03.12.2012  Vortrag: Pubertät ‐ wie lassen sich Konflikte vermeiden?  19:30  MZR der Gemeinde 
17.12.2012  Stammtisch für Pflegende Angehörige   19:30  GH Baumgartner 
20.12.2012  Weihnachtsfeier Pensionistenverband  12:00  GH Baumgartner 
21.12.2012  Wintersonnwendfeuer, OBV  16:00  Vereinshaus in Furth 
26.12.2012  Punschstand, OBV  15:00  Vereinshaus in Furth 
31.12.2012  Silvesterfeier mit Jahresrückblick, Seniorenbund  11:00  GH Baumgartner 

       

    Veranstaltungskalender Oktober bis Dezember 2012 
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Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst 
Der  Wochenendbereitschaftsdienst  dauert  von  Samstag  7:00  Uhr  bis  Montag  7:00  Uhr,  der  Feiertags‐
bereitschaftsdienst von 12:00 Uhr mittags des Vortages bis 7:00 Uhr des darauf folgenden Werktages.  
Der  Ärztedienst  ist  ein  Notdienst  ihrer  Hausärzte  für  dringende  unaufschiebbare  
gesundheitliche Notfälle.  

Datum    Allgemeinmedizin  Apotheke 
07.10.2012    Dr. Strand Ursula, Waizenkirchen  Bad Schallerbach/Neumarkt 
14.10.2012    Dr. Puchegger, Waizenkirchen  Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab 
21.10.2012    Dr. Geroldinger, St. Marienkirchen   Peuerbach/Gallspach 

28.10.2012    Dr. Puchegger, Waizenkirchen  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
01.11.2012  Allerheiligen  Dr. Bocksleitner, Michaelnbach  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
04.11.2012    Dr. Strand Hannes, Waizenkirchen  Bad Schallerbach/Neumarkt 
11.11.2012    Dr. Geroldinger, St. Marienkirchen   Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab 
18.11.2012    Dr. Spörker, Prambachkirchen  Peuerbach/Gallspach 
25.11.2012    Dr. Bocksleitner, Michaelnbach  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
02.12.2012    Dr. Strand Ursula, Waizenkirchen  Bad Schallerbach/Neumarkt 
08.12.2012  Maria Empfängnis  Dr. Spörker, Prambachkirchen  Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab 
09.12.2012    Dr. Puchegger, Waizenkirchen  Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab 

26.10.2012  Nationalfeiertag  Dr. Spörker, Prambachkirchen  Peuerbach/Gallspach 

16.12.2012    Dr. Geroldinger, St. Marienkirchen   Peuerbach/Gallspach 
23.12.2012    Dr. Spörker, Prambachkirchen  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
25.12.2012  Christtag  Dr. Bocksleitner, Michaelnbach  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
26.12.2012  Stefanitag  Dr. Puchegger, Waizenkirchen  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
30.12.2012    Dr. Geroldinger, St. Marienkirchen   Bad Schallerbach/Neumarkt 
01.01.2013  Neujahr  Dr. Strand Hannes, Waizenkirchen  Bad Schallerbach/Neumarkt 

    Ärzte‐ und Apothekenbereitschaftsdienst 
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Bitte bedenken und berücksichtigen Sie, dass alle Dienstleistenden  für Sie und  Ihre Gesundheit ohne 
Zeitausgleich sonntags und nachts diese Dienste erbringen! 

Montag    Dr. Puchegger Reinhard  Waizenkirchen  07277 / 27 3 42 
Dienstag    Dr. Geroldinger Kurt  St. Marienkirchen an der Polsenz   07249 / 4 75 77 
Mittwoch    Dr. Strand Ursula u. Hannes  Waizenkirchen  07277 / 73 34 
Donnerstag    Dr. Bocksleitner Christian  Michaelnbach  07277 / 29 99 
Freitag    Dr. Spörker Heinrich  Prambachkirchen  07277 / 62 82 

Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst (14:00 h bis 07:00 h nächster Tag) 

Apothekenbereitschaftsdienst 
Andorf   St. Michael Hauptstasse 20  07766 / 20 20‐0 
Bad Schallerbach  Heilborn‐Apotheke  Badstraße 12  07249 / 48 031‐0 
Gallspach  „Zum hl. Valentin“  Valentin‐Zeileis‐Str. 25  07248 / 62 604 
Grieskirchen  Dreifaltigkeitsapotheke  Stadtplatz 28  07248 / 62 661‐0 
Haag a. Hausruck  „Zum Engel“  Marktplatz 21  07732 / 33 55‐0 
Neumarkt i. H.  Marien‐Apotheke  Marktplatz 27  07733 / 72 06‐0 
Peuerbach  Kreuz‐Apotheke  Hauptstr. 16  07276 / 23 36‐0 
Raab  „Zum Hl. Geist“  Dr.‐Pfluger‐Straße 84  07762 / 23 10 
Schlüßlberg  Apotheke Rizy  Marktplatz 4  07248 / 61 707 
Waizenkirchen  „Zum guten Hirten“  Marktplatz 15  07277 / 22 17 

Die Ordination von Dr. Geroldinger hat am 27. Oktober und am 23. und 24. November  2012 geschlossen.  
Vertretung: Dr. Spörker, Prambachkirchen, ( 07277 / 62 82) Keine Terminvereinbarung erforderlich. 
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Datum    Tierarzt    Telefon 
30.09.2012    Mag. Aigner  Alkoven  0 664 / 47 77 731 
7.10.2012    Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 
14.10.2012    Mag. Arthofer  Aschach  0 676 / 35 41 606 
21.10.2012    Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 
26.10.2012  Nationalfeiertag  Mag. Leutgöb‐Otzlberger  Eferding  0 664 / 51 53029 
28.10.2012    Mag. Aigner  Alkoven  0 664 / 47 77 731 
1.11.2012  Allerheiligen  Mag. Leutgöb‐Otzlberger  Eferding  0 664 / 51 53029 

4.11.2012    Mag. Arthofer  Aschach  0 676 / 35 41 606 
11.11.2012    Mag. Aigner  Alkoven  0 664 / 47 77 731 

18.11.2012    Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 
25.11.2012    Mag. Leutgöb‐Otzlberger  Eferding  0 664 / 51 53029 

2.12.2012    Mag. Arthofer  Aschach  0 676 / 35 41 606 
8.12.2012  Maria Empfängnis  Mag. Aigner  Alkoven  0 664 / 47 77 731 

9.12.2012    Mag. Aigner  Alkoven  0 664 / 47 77 731 

16.12.2012    Mag. Leutgöb‐Otzlberger  Eferding  0 664 / 51 53029 
23.12.2012    Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 

25.12.2012  Christtag  Mag. Aigner  Alkoven  0 664 / 47 77 731 

26.12.2012    Mag. Aigner  Alkoven  0 664 / 47 77 731 

30.12.2012    Mag. Arthofer  Aschach  0 676 / 35 41 606 

    Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 

      Abfallkalender Oktober bis Dezember 2012 
 
 

Restmüll 
Montag, 08. Okt. 2012  gelb / rot / grün 

Montag, 22. Okt. 2012  gelb/orange/blau 

Montag, 05. Nov. 2012  gelb / rot  

Montag, 19. Nov. 2012  gelb/orange/grün  

Montag, 03. Dez. 2012  gelb / rot / blau 

Montag, 17. Dez. 2012  gelb / orange  

Montag, 31. Dez. 2012  gelb / rot / grün 

Biomüll 
Donnerstag 27. Sep. 2012  Biotonne 

Donnerstag 11. Okt. 2012  Biotonne 

Donnerstag 25. Okt. 2012  Biotonne 

Donnerstag, 22. Nov. 2012  Biotonne 

Donnerstag, 20. Dez.. 2012  Biotonne 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum Eferding 
Dienstag 8 ‐ 12 und 14 ‐ 19 Uhr l Mittwoch 13 ‐ 19 
Uhr l Freitag 8 ‐ 18 Uhr l Samstag 8 – 12 Uhr 

Die Abfalltonnen sind zu Kontrollzwecken mit Aufklebern des Bezirksabfallverbandes Eferding gekennzeichnet. 
Die Entleerung der „gelben“ Abfalltonnen erfolgt zweiwöchig, die der „roten“ oder „orangen“ Tonnen vierwöchig. 
Jene Abfalltonnen, die mit einem blauen oder grünen Aufkleber versehen sind, werden alle sechs Wochen entleert. 
Eine Umwandlung des Entleerungsintervalls ist vor Beginn eines jeden Kalendervierteljahres möglich. Zu diesem 
Zweck muss dem Marktgemeindeamt der alte Aufkleber vorgelegt werden, auch wenn dieser beim Herunter‐
lösen von der Abfalltonne zerreißen sollte. 
Ein Abfallsack ist um € 7,00 auf dem Marktgemeindeamt erhältlich. 

Ökotainer und Sperrmüll 

Freitag 14. Sep. 2012  14 –18 Uhr 

Freitag, 9. Nov. 2012  Bauhof 
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Kleinkinderbetreuung: Montag und Mittwoch jeweils von 7.30 – 12.30 Uhr 
Müttertreff  im  Kindergarten St. Marienkirchen am 17. Sept., 15. Okt., 19. Nov., 17. Dez., 21. Jän. von 15.00‐17.00 Uhr 
 

Eltern‐Kind‐Gruppe Wirrle. warrle für Kinder von 1 – 2 Jahren 
1.  Termin:  Dienstag, 18. September von 9.00 ‐ 10.30 Uhr, 6 mal 

2.  2. Termin: Dienstag,  6. November von 9.00 – 10.30 Uhr, 6 mal 
Ort:  Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 

 

Eltern‐Kind‐Gruppe Wirbelwind für Kinder ab 2 Jahre 
1.Termin:  Donnerstag, 20. September  von 9.00 ‐ 10.30 Uhr, 6 mal 

2. Termin:  Donnerstag, 8. November von 9.00 – 10.30 Uhr, 6 mal  
          Ort:       Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
 

Eltern‐Kind�Turnen für Kinder von 2,5 bis 5 Jahren 
1.Termin: Montag, 15. Oktober von 16:00 – 17:00 Uhr, 10 mal 

Ort:       Turnsaal der VS St. Marienkirchen 
 

Mini Dance für Kinder im Kindergartenalter 
1.Termin: Samstag, 22. September von 10:20 – 11:05 Uhr, 5 mal 
   2. Termin: Samstag, 22. September von 10:20 – 11:05 Uhr, 6 mal  

Ort:       Turnsaal der VS St. Marienkirchen 
 

Fun Dance für Kinder im Volksschulalter 
1.Termin: Samstag, 22. September von 11:10 – 11:55 Uhr, 5 mal 
   2. Termin: Samstag, 22. September von 11:10 – 11:55 Uhr, 6 mal  

Ort:       Turnsaal der VS St. Marienkirchen 
 

Vortrag: „Pubertät – wie lassen sich Konflikte vermeiden?“ 
Termin:    Montag, 3. Dezember, 19.30 Uhr 
Leitung:   Roland Schimpl, Sozialpädagoge 
Ort:    Gemeindezentrum St. Marienkirchen ‐ Mehrzweckraum 
 

Einführung in Pilates  
Termin:    Montag, 17. und 24. September, 19:15 – 20:15 Uhr 
Leitung:  Mag. Ingrid Pölzlberger, Physiocoach 
Ort:    Turnsaal der VS St. Marienkirchen 
 

Pilates 
Termin:    Montag, 1. Oktober – 3. Dezember, 19:15 – 20:15 Uhr, 10 mal 
Leitung:  Mag. Ingrid Pölzlberger, Physiocoach 
Ort:    Turnsaal der VS St. Marienkirchen 
 

Yoga 
Termin:    Mittwoch, 3. Oktober – 5. Dezember, 19:00 – 20:15 Uhr, 10 mal 
Leitung:  Mag. Ingrid Pölzlberger, Physiocoach 
Ort:    Gemeindezentrum St. Marienkirchen ‐ Mehrzweckraum 
Alleinerzieher – Samstagsfrühstück im Familienbundzentrum Eferding 
—————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————— 

Leitung:  Waltraud Haslinger, Lebens‐ u. Sozialberaterin, Dipl. Montessoripädagogin 
Termine:  15. September, 20. Oktober, 17. November, 15. Dezember, 19. Jänner, 16. Februar,  
jeden 3. Samstag von 9.00 – 11.00 Uhr 

Weitere Veranstaltungen auf unserer Homepage: www.ooe.familienbund.at 
Anmeldung zu den VA unter 07272 5703,  
Email: fbz.st‐marienkirchen@ooe.familienbund.at 
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Das  „Sparpaket“  (1.  Stabilitätsgesetz  2012)  brachte  heuer  im  April  weitreichende  Änderungen  bei  der  Be‐
steuerung von Immobilienverkäufen.  
Nach bisheriger Rechtslage waren private Verkäufe von Grundstücken oder Gebäude nur innerhalb der Speku‐
lationsfrist von 10 Jahren (in Sonderfällen 15 Jahren) als Spekulationsgeschäfte steuerpflichtig.  
Mit  der  neuen  Rechtslage,  die  bereits  seit  Anfang  April  2012  in  Kraft  ist,  werden  sämtliche  Verkäufe  von  
Immobilien erfasst und einkommensteuerpflichtig.  
Mit  der  neu  geschaffenen  Immobilienertragsteuer werden  Gewinne  aus  der  Veräußerung  von  Privatgrund‐
stücken ähnlich wie Kapitalerträge mit dem besonderen Steuersatz von 25% besteuert.  
Bei der Ermittlung des Gewinnes aus der Veräußerung  ist  zwischen „Neuvermögen“ und „Altvermögen“  zu 
unterscheiden,  dh  es  kommt  darauf  an,  ob  das  Grundstück  vor  oder  nach  dem  31.12.2002  entgeltlich  
angeschafft wurde. Beim Altvermögen ist weiters zu unterscheiden, ob eine Umwidmung nach dem 31.12.1987 
stattgefunden hat. 
Ausnahmen der Besteuerung sind unter anderem: 
♦ Nutzung  der  Immobilie  als  Hauptwohnsitz:  Entweder  der  Hauptwohnsitz  ist  seit  2  Jahren  ab  der  

Anschaffung  an  der  Immobilie  begründet  oder  die  Immobilie  wurde  5  Jahre  innerhalb  der  letzten 
10 Jahre vor dem Verkauf als Hauptwohnsitz benützt. 

♦ Verkauf eines selbst hergestellten Gebäudes und 
♦ Enteignung 
♦ Tausch von Grundstücken im Rahmen eines Flurbereinigungs‐ oder Zusammenlegungsverfahrens  
Wie bisher  liegt bei unentgeltlichen Übertragungsvorgängen (zB Erbschaft, Schenkung) keine steuerpflichtige 
Veräußerung vor.  
Für Auskünfte ersuchen wir Sie um Terminvereinbarung! 
Amtstag: jeden Montag ab 16 Uhr in der Raiffeisenbank St. Marienkirchen an der Polsenz  

Für die erste kostenlose Rechtsauskunft stehen Ihnen Dr. Gabriele Petric und Mag. Melanie Mair, 
gegen telefonische Voranmeldung, gerne zur Verfügung: 

Telefon 07277‐2263 n Fax 07277‐2263‐13 
4730 Waizenkirchen         Marktplatz 13          e‐mail: notariat.wzk@aon.at 

Besteuerung von  
privaten Grundstücksveräußerungen 

Auch 2012 fand wieder das SumaBierBeachen, das Beachvolleyballturnier für Samareiner Vereine statt.    
Organisiert vom Teichparadies kämpften dieses Jahr nur 4 Mannschaften um den begehrten Wanderpokal. 

Dieses Jahr wurde ein Verein seiner Favoritenrolle erstmals gerecht und die Vorjahressieger, die Squash Cow‐
boys, setzten sich gegen die zweitplatzierte Samareiner Jugend und den Männerstammtisch durch. Obwohl der 
Mannschaftskapitän  vom  Vorjahr,  Roland  Schwarz  sowie  der 
Obmann, Thomas Doppler, terminlich verhindert waren, konn‐
ten die Cowboys mit filigraner Technik und schönen Kombinati‐
onen ihre Gegner bezwingen. 

„Wir  haben  sie  einfach weggeballert“  sagte  Stefan  „Stevie“ 
Aichbauer, sichtlich überzeugt von seiner eigenen und der Leis‐
tung des Teams. 

Nun, das Ergebnis bestätigt dieses Zitat und die Cowboys freu‐
en  sich  auf  das  nächste  Jahr, wo  sie  versuchen werden,  den 
Wanderpokal das dritte Mal in Folge zu verteidigen.   
Wir sind gespannt ob der Männerstammtisch und die anderen 
Vereine  ihre Trainingsarbeit  forcieren werden. Eines  ist  jeden‐
falls sicher: Geballert wird nächstes Jahr wieder!   

    SummaBierBeachen 2012 



Seite 14 Gemeindezeitung Naturparkgemeinde St. Marienkirchen  

    Frauentreff startet wieder! 
Wir laden ALLE Frauen recht herzlich ein zum Frauentreff am  

Mittwoch, den 17. Oktober 2012  
Um 19.30 Uhr beginnen wir mit einem gemeinsamen Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder.    
Anschließend  treffen wir  uns  im Pfarrsaal  und wollen dort  in gemütlicher Runde  unsere Aktivitäten  für das  
kommende Jahr planen.  
Neu‐ bzw. Wiedereinsteigerinnen sind in unserer Runde herzlich willkommen! 

    Fahrt ins Landestheater Linz 
Auch heuer gibt es wieder eine von der kfb organisierte Fahrt ins Linzer Landestheater und zwar am 

Donnerstag, den 22. November 2012 
zur Operette „Pariser Leben“ von Jacques Offenbach. 

Jacques Offenbachs Vie parisienne – als Operette mit Modellcharakter auch Vorbild für Johann Strauß’ Die Fle‐
dermaus  – begeistert durch den  für den Komponisten  typischen grenzenlos  sprudelnden Melodienreichtum 
und eine Vielfalt musikalischer Formen und Farben. Walzer, Tyrolienne, Galopp, Can‐Can – alles, was Offenbach 
musikalisch aufzubieten hat, findet sich in dieser Partitur und vereint Darsteller wie Publikum in einem Taumel 
der Lebensfreude und des unbändigen Vergnügens. 

Die Kosten für die Theaterfahrt betragen € 40,‐ (Platzgruppe 2) inkl. Busfahrt. 

Kartenvorbestellungen sind ab sofort bei Siglinde Hollnsteiner (Tel: 47774) und Maria Baumgartner (Tel: 47018) 
möglich!  

Abfahrt am 22.11.2012 ist um 18.15 Uhr beim Pendlerparkplatz Insamer! 

 NEUES VON DER  ST. MARIENKIRCHEN 

Sonja Maier 
Praxis für Heilmassage 

Klause 55 
4076 St. Marienkirchen an der Polsenz  

+43 (0) 650 / 330 27 77 
info@sonja‐maier.eu 

Meine Praxis für Heilmassage  ist seit Anfang August 2012 für Sie geöffnet.  Ich würde mich freuen, Sie 
bald bei mir begrüßen zu dürfen. 

Eine Auswahl meiner Massagetechniken: 
● Klassische Massage 
● Bindegewebsmassage 
● Lymphdrainage nach Dr. Vodder 
● Fußreflexzonenmassage 
● Manipulativmassage nach Dr. Terrier 

Behandlungskosten:      
    30 min € 24,‐ 
    60 min € 42,‐ 

Für  mich  ist  es  wichtig,  dass  ich  individuell  auf  Kunden  /  Patienten  eingehen  und  stressfrei  
behandeln kann.   
Je  nach  Bedarf  kann man  die  Behandlungsmethoden  individuell  kombinieren,  um  zu  einem  besseren  
Ergebnis zu gelangen. 
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„Miteinander statt Nebeneinander“: organisierte Nachbarschaftshilfe 
Die WIR GEMEINSAM Nachbarschaftshilfe  ist ein soziales Netzwerk  für Jung und Alt, bringt hilfesuchende 
und hilfsbereite Menschen, individuelle Fähigkeiten und Bedürfnisse in der Region zusammen. Wer anderen  
1 Stunde hilft, erhält einen Stundengutschein und kann damit wieder  1 Stunde Hilfe beziehen. Hier  ist  jede 
Stunde  gleich  viel wert.  Denn  jede/r  bringt  nur  das  ein, was  er/sie  gut  kann  und  gerne  tut.  Geben  und  
Nehmen gleichen sich aus und  jede/r kann seine  individuellen Fähigkeiten und Talente  in die Gemeinschaft 
einbringen. 
WIR GEMEINSAM ist ein gemeinnütziger Verein, der 2008 im Innviertel gestartet ist und derzeit in 9 Regionen 
Oberösterreichs  mit  ca.  850  Mitgliedern  aktiv  ist  (Ried,  Andorf,  Schärding,  Braunau‐Simbach,  Gusental, 
St. Georgen a.d. Gusen, Kremsmünster, Gmunden, Ebensee, Bad  Ischl). Weitere Regionalgruppen befinden 
sich im Aufbau. 
Nun will  auch  die Regionalgruppe  „Hausrucklandl“  durchstarten.  Sie  umfasst  die Bereiche  Schlüßlberg, 
Grieskirchen, Gallspach, Bad Schallerbach, Wallern, St. Marienkirchen an der Polsenz, Pollham, St. Thomas, 
Prambachkirchen, Peuerbach usw.  
Bei  der  Informationsveranstaltung  der  Regionalgruppe  „Hausrucklandl“  wird  DI  Tobias  Plettenbacher, 
Buchautor und Mitinitiator von WIR GEMEINSAM dieses Zeittauschsystem vorstellen und Fragen dazu be‐
antworten. 

Diese Informationsveranstaltung findet am 12. November 2012  
im Pfarrheim St. Marienkirchen an der Polsenz statt.  

Beginn 19 Uhr 

Kontakt: 0 650 / 92 444 07  
Mail: hausrucklandl@wirgemeinsam.net  

Internet: www.wirgemeinsam.net 

Haben Sie noch  Fragen dazu? Möchten Sie mehr  Informationen? Ansprechpartner  in St. Marienkirchen an der  
Polsenz sind Sylvia und Gottfried Boubenicek, Rosi und Willi Feyrer und Gabriele und Josef Hummer. 

      Öffentliche Bibliothek der Pfarre und Gemeinde 

 

Christian Schacherreiter 
am 

Freitag, 12. Oktober, 20.00 Uhr 
im 

Mostspitz St. Marienkirchen 
Eintritt: € 5,‐ 

Zum Autor: Christian Schacherreiter  ist Direktor des Georg von Peuerbach‐Gymnasiums  in Linz und seit  1999 
freier Mitarbeiter der Oberösterreichischen Nachrichten als Kolumnist, Bildungsexperte und Literaturkritiker. 

Zum Buch („Diese ernsten Spiele. Eine Kindheit im Innviertel“) 
Bücher über die Kindheit sind häufig Dokumente einer Katastrophe oder Karrieregeschichten von Stars. „Diese 
ernsten Spiele“  ist keines von beiden. Ein Oberösterreicher aus sogenannten „kleinen Verhältnissen“ erinnert 
sich an eine recht durchschnittliche Kindheit  im Innviertel der fünfziger und sechziger Jahre, an die Schule, an 
den Geigenunterricht, den ersten Fernsehapparat, an Burschenrituale und Mädchengeschichten. Er denkt über 
die prägenden Erfahrungen nach und kommt zum Ergebnis: Ich bin dankbar für eine geglückte Kindheit. 

St. Marienkirchen an der Polsenz  



    FERIENPROGRAMM 2012 

    FAMILIENBUNDURLAUB – einzigartig in Österreich 

 

Im  18.  Samareiner  Ferienpass  des  Familienbundes wurden  29 Aktivitäten 
angeboten, die von sehr vielen Teilnehmern gerne besucht wurden.  

Dazu gehörten Petersfeuer, Unterwassertag, Kindertenniskurs, Voestalpine‐
Besuch,  Kochkurs  für  Kinder,  Besuch  des  Bayernparks,  Fischen,  Kinder‐
schwimmkurs, Wege zur Musik, Malkurs, Erste Hilfe in der Natur, Die Erdäp‐
felprinzessin, Die bunte Welt der Vögel, Schatzsuche in Avalon, Ein Tag beim 
Imker,  Klettertag,  Vorlesezeit,  Viel  Spaß  im  Märchenwald,  (Vor‐)Lesen‐
Spielen‐Basteln,  Familienurlaub,  Familienwanderung,  Kindertanz,  Gras‐
hexen, Go‐Kartfahren, Speckstein bearbeiten und als Finale die große Ferien‐
passabschluss‐Veranstaltung 

Am 30. Juli brachen über 50 Familienbundmitglieder, das jüngste mit 8 Monaten, das älteste mit 63 Jahren, zum 
traditionellen gemeinsamen Urlaub, dieses Mal für eine Woche nach Deutschlandsberg  in der Steiermark auf. 

Auf dem Weg  in den Süden wurde beim bekannten Schokoladefabrikan‐
ten Zotter ein Zwischenstopp eingelegt, am nächsten Tag die nähere Um‐
gebung erforscht, ein Besuch auf der Burg Deutschlandsberg bot sich an. 
Im Anschluss an die Führung ging es entlang der Laßnitz zurück. 30 ambi‐
tionierte  Sportler machten  sich  gemeinsam mit  dem  Rad  auf  den Weg 
nach Stainz. Dienstags gings auf die Alm! Der Besuch in einer Eisfabrik und 
Abkühlung  in einem wunderschöner See  in Bad Gams boten Abkühlung. 
Weiter  ging  es  durch  das  kühle  Laßnitztal  zu  Tonis  Fischerhütte,  eine 
Rundfahrt mit einem Oldtimertraktor (für die Erwachsenen mit Weinver‐
kostung,  für  die  Kinder  gab´s  Eis  vom Obmann). Der  einzige  Regentag 
wurde für den Besuch des Schlosses Stainz genützt. Zu Recht können die 

Gesamtorganisatoren Dr. Johann Hummer und seine Gattin Elfi auf eine äußerst gelungene Woche anstoßen. 

Herbst/Winter‐Veranstaltungen – 2012/2013: 
    FIT DURCH DEN WINTER MIT GYMNASTIK 

ab Mittwoch,  7. November 2012, wöchentlich von 20.00 ‐ 21.30 Uhr (12 Einheiten)  
im Turnsaal der Volksschule St. Marienkirchen  
Teilnehmer: max. 25 Teilnehmer gemischt  

Leitung: HTL‐Sportlehrer Mag. Hermann Wöhs 
Kosten: € 35,‐‐; für Familienbundmitglieder: € 30,‐‐ 
Anmeldung bei Fam. Angster, Tel.: 0676/9356734 od. gerhard.angster@direkt.at 

Am Samstag, den  15. September 2012 fand der, vom „Team Rabl Lena“, perfekt organi‐
sierte Kinderartikelbasar  statt.  Es wurden neuwertige 
Baby‐  und  Kinderbekleidung  Erstkommunionkleider, 
Autositze,  Hochstühle,  div.  Babyartikel,  neuwertige 
Schuhe,  Dreiräder,  Kinderräder,  gut  erhaltenes,  voll‐
ständiges Spielzeug, … verkauft.  

Bereits  vor  Öffnungsbeginn  fand  sich  vor  dem  Ver‐
kaufslokal, dem Pfarrheim eine große Ansammlung an 
interessierten Käuferinnen und Käufern ein. Pünktlich 
um 08:00 Uhr war Einlass und es wurde sofort eifrig im 
großen Angebot gestöbert. Auf Grund der „Schnäppchenpreise“ und der einwandfreien 

Ware, die hervorragend präsentiert wurde, machte das Einkaufen sichtlich auch Spaß. An der Kassa hatten die 
Mitarbeiterinnen des Familienbundes alle Hände voll zu tun. 

    KINDERARTIKELBASAR 



2. Platz:  
„EFM“  (Greinöcker Franz, Kollmann Walter, Hüttel 
Adi, Lanz Norbert) 

3. Platz:  
„Langwieser“  (Langwieser  Johann,  Hattinger  Walter, 
Grubmair Sepp, Grubmair Robert) 

Herzlichen  Dank  für  die  rege  Teilnahme  sowie  an  die  Samareiner  Gewerbebetriebe  und  die  ortsansässigen 
Bankinstitute für die gesponserten Preise. 

Sektionsleiter Walter Herrmüller         

Das Siegerteam: 
„Senioren Schützen“ 
Ecker Johann Strasser 
Alois,  Schürz  Leo, 
Scharinger Franz 
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1. Marktmeisterschaft im Asphaltschießen 2012 

Die weiteren Ergebnisse lauten:  1. Senioren Schützen  
2. EFM  
3. Langwieser  
4. ASV Senioren 
5. Jäger 

6. Kegler 
7. OBV 
8 Musi 
9. Kameradschaftsbund 

Am  Freitag,  10.  August  2012  lieferten  sich  9  Moarschaften  einen  spannenden  Wettkampf.  Der  Sieg  ging  
schließlich an die Moarschaft „Senioren Schützen“ 

Die Eurofighterpiloten haben  jährlich Überschallflüge zu  trainieren, um  im Einsatzfall 
richtig zu reagieren. 

In der 39. und 40. Kalenderwoche werden  solche Überschall‐Trainingsflüge  zum Teil 
auch über Oberösterreich durchgeführt. Zwischen 8:00 und 16:00 Uhr kann es dadurch 
zu Lärmbelästigungen kommen, wobei die Mittagszeit und Wochenenden ausgespart 
werden. 

Weitere Informationen finden sie auf der Amtstafel. 

    Information zu Überschalltraining mit Eurofightern 



FF  EUERWEHREUERWEHR  
St. Marienkirchen/P.St. Marienkirchen/P.  
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Freiwillige Feuerwehr St. Marienkirchen an der Polsenz im Internet: ff-st-marienkirchen.at 

Am Montag, 30. Juli wurden wir telefonisch zu einer Fahrzeugbergung  in die Ortschaft Furth gerufen. Ein LKW der 
Müllabfuhr kam von der Straße ab und rutschte in den Graben. Da das Fahrzeug schon ziemlich schräg stand, brauch‐
te es 2 Seilwinden zur Bergung, eine Winde zum Sichern und eine zum Herausbefördern des Fahrzeuges. Wir rückten 
mit LFB A2 und LLFA  (Unimog) und  11 Mann aus. Nach einer Stunde Arbeit konnten wir wieder  ins Zeughaus ein‐
rücken. Einsatzleiter war BI Andreas Dopler. 

Am  Freitag,  den  3.  August  wurden  wir  von  der  Landeswarnzentrale mittels  Sirene  alarmiert.  Das  Einsatz‐
stichwort  lautete  "Verkehrsunfall  Aufräumarbeiten". Unsere Wehr  rückte mit  LFB‐A2,  TLFA  2000  und  LLFA 
(Unimog) zur Einsatzstelle aus. An der Einsatzstelle bot sich  folgende Situation: Ein durch den Ort  fahrender 
LKW war von hinten in einen anderen, stehenden LKW gekracht. Das Führerhaus wurde massiv beschädigt, so‐
dass eine Weiterfahrt unmöglich war. Mittels Schleppstange wurde das verunglückte Fahrzeug von der Straße 
geschleppt, sodass die Bezirksstraße nach den Reinigungsarbeiten wieder für den Verkehr freigegeben werden 
konnte. Von unserer Wehr rückten 16 Mann aus, das Personal für ein weiteres Fahrzeug stand auf Reserve  im 
Depot bereit. Einsatzleiter war BI Andreas Dopler. 

Am 10. August 2012 hielten wir unsere Monatsübung 
ab.  Diesmal  wurde  die  technische  Übung  von  
Martin  Perfahl  und  Roland  Brandl  vorbereitet.  
Es  wurde  ein  Verkehrsunfall  mit  eingeklemmter  
Person in der Pernau angenommen. 

Kärnten war am 25./26. August das Ziel des heurigen 
Feuerwehrausfluges. Von Robert Binder wurde eine 
gelungene  Tour  über  die  Nockberge,  Spital  an  der 
Drau,  Radenthein  und  die  Burg  Hohen  Werfen  
organisiert. 

Ein Bericht über den Bezirksnassbewerb folgt in der 
nächsten Ausgabe. 



Anträge  liegen  in  den  Schulen  und  im  
Marktgemeindeamt  auf  bzw.  sind  zum  Downloa‐
den zu finden unter: 

www.familienkarte.at/Familienservice/Förderungen 

Schulbeginnhilfe und Schulveranstaltungsbeihilfe des Landes OÖ 
♦ Mit  100  Euro  Schulbeginnhilfe  werden  Familien, 
deren  Kinder  erstmalig  in  die  Pflichtschule  ein‐
treten  beim  Kauf  der  Erstausstattung  finanziell 
unterstützt. Auf diese Weise wird  jenen Familien 
geholfen,  die  diese  Unterstützung  am  
dringendsten benötigen. 

♦ Wenn  gleich  zwei  Schulveranstaltungen  in  
einem  Schuljahr  zusammenfallen,  stoßen 
„Mehrkindfamilien“  oft  an  ihre  finanziellen  
Grenzen. Das  ist der Grund warum das  Land OÖ 
diese Familienunterstützung eingeführt hat.  

Ansuchen  können  alle  Familien,  bei  denen  zumin‐
dest zwei Kinder (Pflichtschüler) in einem Schuljahr  
an  mehrtägigen  Schulveranstaltungen  teilnehmen 
(zusammengefasst  mindestens   8   Schul‐ 
veranstaltungstage)  

 

Der Verein Lebenswertes Samarein lädt wieder ein zur  

Herbstwanderung  
am 26. Oktober 2012 

    Tatort Jugend 
„Tatort  Jugend“  unter diesem Motto bewiesen Anfang  September 
mehr  als  70  oberösterreicherische  Landjugendgruppen  abermals, 
dass  sie das Leben  im Ort aktiv mitgestalten. Auch die Landjugend 
St. Marienkirchen beteiligte sich an diesem Projektwochenende.   
Unser Projekt trug den Namen: „Landjugend‐Bankerl“.   
Es ging es darum, einen Rastplatz am Weberbartlweg zu gestalten, 
auf  dem  eine  selbstgebaute  Bank  ihren  Platz  fand.  Das  Bankerl  
wurde neben der neurestaurierten Fürneredter Kapelle aufgestellt.   
Somit steht eine weitere Sitzmöglichkeit am Rande des Weberbartl‐
weges und bietet den Wanderern eine gemütliche Rastmöglichkeit.  

Eine tolle Sache für Samarein! 

Die Goldhauben‐ und Trachtengruppe St. Marienkirchen an der Polsenz veranstaltet im Herbst einen 

Häubchen‐ Goldhauben‐ und Perlhaubenstickkurs 
InteressentInnen  melden  sich  bitte  bei  Frau  Sieglinde  Eisenhuber,  Lengau  24,  0  7249/47684  
bzw. bei Frau Elfriede Thurner, Daxberger Straße 46. 

 

    Goldhauben– und Trachtengruppe Samarein 
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    Ortsbildmesse in Perg 
Bei durchwachsenem Wetter besuchten ca. 11.000 Interessierte die Fachmesse der Dorf‐ & Stadtentwicklung in 
Perg, wo 140 Aussteller ihre innovativen Projekte zur Belebung und Verschönerung der Ortskerne präsentierten.  

Die Ortsbildmessen verstehen sich als Leistungsschau der Dorf‐ und Stadtentwicklungsvereine und Gemeinden 
in Oberösterreich.  Es werden  Ideen  und  umgesetzte  Projekte  gezeigt. Neben  den  Ausstellungen  und  Info‐
ständen der Gemeinden, Vereine, Gewerbebetriebe und Dienststellen des Landes OÖ und des Bundes sorgen 
die  Gastgebergemeinden  für  ein  abwechslungsreiches  Programm  für  die  ganze  Familie  –  von Musik  über  
Kinderprogramm bis hin zu Gewinnspielen. 

 

Der Ausschuss für Raumordnung unter Obmann Ing. Angster Gerhard organisierte die Teilnahme unserer 
Marktgemeinde  an  dieser  Ortsbildmesse.  Die  kompetente  Information  über  unsere Marktentwicklung 
erfolgte am Vormittag durch Mag. Petra Schweitzer, Erich Meixner, Ing. Siegfried Dobler, Männer Alfred 
und am Nachmittag durch Grubmair Sigrid u. Harald, Elisabeth u. Gerhard Angster und Hubert Erdpresser. 

Der neue Marktplatz,  , das Gemeindezentrum, der Mostspitz, das Mostmuseum, die zahlreichen Veran‐
staltungen  und  Aktivitäten  unserer  Vereine  wurden  mit  Fotos,  Foldern,  Heimatbuch,  Wanderkarten,  
Festschriften, usw. präsentiert.   
Die  von  uns  mitgebrachten,  typischen  Produkte  aus  unserer  Gemeinde  wie  Äpfel,  Most  und  Säfte  
luden  zu  angeregten  Informationsgesprächen  ein  und  viele  Interessierte  haben  den  Besuch  
unserer Gemeinde angekündigt.   

 
 

Sowohl  Landeshauptmannstellvertreter  Franz Hiesl  als 
auch Landesrat Viktor Sigl statten unserem Stand einen 
Besuch  ab  und  „diskutierten“  angeregt  mit  unseren 
Standbetreuern.  

Der  von  der  Firma  Fraungruber  und  Leitner  gratis  zur 
Verfügung  gestellte  Firmenbus,  für  die  Anreise  nach 
Perg, ermöglichte uns die Mitnahme der umfangreichen 
Ausstellungsgegenstände  und  wir  konnten  unsere  
Gemeinde  mit  einem  der  schönsten  Stände  präsen‐
tieren. 

Nächstes Jahr findet die Ortsbildmesse in Grieskirchen und 2014 in Engelhartszell statt. 


